Tennis: BTV erhält einen Dämpfer im Titelkampf

Erste Damen-Mannschaft des BTV verliert in Wahlstedt 2:7

Eine Woche nach dem Sieg gegen Titelanwärter Club an der Alster verliert die Mannschaft am dritten Spieltag ein vorentscheidendes Punktspiel gegen Rot-Weiß Wahlstedt mit 2:7. Dies ist zwar die erste Niederlage dieser Mannschaft seit über einem Jahr, sie ist jedoch besonders schmerzlich, da nun für den BTV im Kampf um den Regionalliga-Titel möglicherweise nur noch ein zweiter Platz herausspringt. 

Tragisch ist auch, dass der BTV durch den Sieg in der Vorwoche dem Geheimfavoriten Wahlstedt, der bereits gegen den Club an der Alster verloren hatte, wieder Titelchancen ermöglicht hatte. Auch hatte man die Wahlstedter erst richtig auf die hohe Kampfstärke der Bremerhavener aufmerksam gemacht und sie regelrecht vorgewarnt.

So trat Wahlstedt II mit einer sehr guten Mannschaft an. An Position eins spielte Julia Paetow (Nr. 36 der DTB-Rangliste). Dahinter wurde Christina Mitu (Nr. 761 Weltrangliste)  extra für das Punktspiel gegen den BTV hinzugefügt. Die Bemerkung des Wahlstedet Trainers: „Wir kannten Mitu noch nicht und wollten mal sehen, wie sie spielt.“ zeigt das üppige Spielerreservoir dieses Clubs. Weiterhin traten an Elisa Peth (Nr. 85 DTB),  Vivian Hansen (Nr. 74 DTB), Janine Weinreich (Nr. 94 DTB) und Inga Radel (frühere Bundesliga-Spielerin in Großflottbek).

In der BTV-Mannschaft gab es zwei entscheidende Änderungen: An den Positionen eins und drei fehlten Nikola Frankova und Josien Boverhof. So mussten aus der siegreichen Mannschaft der Vorwoche Sylwia Zagorska von Position zwei auf eins und Sladjana Stankovic von vier auf zwei aufrücken. 

Bereits in der ersten Runde wurde die Überlegenheit der Gastgeber deutlich. So musste sich Julia Puckhaber der routiniert und sicher spielenden Inga Radel mit 0:6 und 3:6 geschlagen geben. Ausgeglichener verliefen die beiden anderen Partien. So verlor Sladjana Stankovic gegen Mitu erst nach spannendem Kampf im Tiebreak des zweiten Satzes 4:6 und 6:7. Jutta Bornefeld konnte ebenfalls das Match gegen Vivian Hansen lange offen halten, bevor sie sich mit 5:7 und 4:6 geschlagen geben musste. 

Den einzigen Punkt holte in der zweiten Runde holte Sylwia Zagosrka durch ein nie gefährdetes 6:1 und 6:4 gegen Julia Paetow. Weiterhin spielten Merle Seiler gegen Elisa Peth 3:6 und 1:6 sowie Insa Wickmann gegen Janine Weinreich 0:6 und 3:6.

Die Doppel wurden so aufgestellt, dass in jedem Fall noch ein Punkt für den BTV herausspringen sollte. Da die Einzel an den Positionen eins und zwei einen guten Eindruck hinterließen, bildeten Zagorska/Stankovic das erste Doppel und gewannen es auch. Es spielten:  Zagorska/Stankovic gegen Mitu/Peth 4:6, 6:3 0:6; Seiler/Wickmann gegen Paetow/Hansen 0:6 und 1:6 sowie Bornefeld/Goedkoop gegen Weinreich/Radel 4:6 und 1:6.

Die Mannschaft des Bremerhavener TV belegt nun den zweiten Tabellenplatz und erwartet am nächsten Samstag mit dem THC Horn und Hamm einen unberechenbaren Gegner. Ziel ist in jedem Falle ein klarer Sieg, um die zweite Tabellenposition zu festigen.

Die Punktspiele beginnen um 11 Uhr auf der Anlage am Bürgerpark. Wegen des Rückzugs von Sparta Nordhorn ist dies gleichzeitig das letzte Heimspiel. Der BTV möchte sich daher mit einer guten Leistung von seinen heimischen Tennis-Fans verbabschieden.

Die Tabelle nach dem dritten Spieltag:

 Platz 
 Mannschaft 
 Anzahl 
 Punkte 
 Matches 
 Sätze 
 Spiele 

1. 
Der Club an der Alster  
3 
4:2 
16:11 
38:23 
314:232 

2. 
Bremerhavener TV v. 1905  
3 
4:2 
14:13 
28:31 
252:273 

3. 
Rot-Weiß Bremen  
2 
2:2 
11:7 
23:15 
180:141 

4. 
TC Rot-Weiß Wahlstedt II 
2 
2:2 
11:7 
24:16 
197:171 

5. 
THC von Horn und Hamm  
2 
2:2 
7:11 
14:22 
122:164 

6. 
TV Visbek  
2 
0:4 
4:14 
9:29 
113:197 

